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Dentſches Reich
Das Kaiſerpaar im Orient vNach weiteren Mittheilungen aus Damaskus verließen derr die Kaiſerin am Montag früh mit Gefolge

Beirut um ſich mit der Eiſenbahn nach Damaskus zu begeben
Am erſten Halt auf der Station Aleih wurden die Majeſtäten
von dem Generalgouverneur des Libanon Naoum Paſcha
begrüßt Die Gemahlin Naoum Paſchas eine Tochter von
Franki Paſcha der 1869 als Gouverneur des Libanon den Kron
prinzen von Preußen empfangen hatte überreichte der Kaiſerin
ein Bouquet Die Wachen waren von der libaniſchen Miliz ge
ſtellt Die von allen Seiten herbeigeſtrömten Druſenſcheichs des
Gebirges brachten Ovationen dar Der Kaiſer verlieh
Naoum Paſcha den Rothen Adlerorden 1 Klaſſe Jn
Munuallaka meldete ſich der Generalgouverneur von Damaskus
Naszim Paſcha Auf allen Stationen, an denen der
Eiſenbahnzug vorbeikam war die Bevölkerung in Schaaren ver
ſammelt und wiederholte unaufhörlich den arabiſchen Gruß
Gott möge den Kaiſer ſegnen und ihm ein langes Leben

ſchenken Die Begeiſterung der Menge in ihren mannigſachen
Dre und Trachten machte einen unbeſchreiblichen Eindruck
Die Ankunft in Damaskus erfolgte kurz nach 5 Uhr Der
Kaiſer ritt zu Pferde in die Stadt Die Begeiſterung erreichte
hier ihren Höhepunkt Die Spalier bildende türkiſche Truppe
ließ unaufhörlich ihr Tſchog Jaſch Viele Jahre erſchallen
während eine nach Hunderttauſenden zählende Menſchenmenge
den Kaiſer mit freundlichen Zurufen begrüßte Die Majeſtäten
ſtiegen im Milikär Serail ab Der Weg dorthin konnte nur
mit Mühe freigegeben werden da die Menge Kopf an Kopf alle
Straßen füllte Trotz des ungeheuren Menſchenzuſammenfluſſes
herrſchte muſterhafte Ordnung Die Wohnung der Majeſtäten
war von vornehmen Arabern in fürſtlicher Weiſe mit Möbeln
und Stoffen aus Damaskus ausgeſtattet worden Um 7 Uhr
fand bei den Majeſtäten eine Tafel ſtatt zu der die Spitzen der
Behörden zugezogen waren oAm Dienstag vormittag beſuchten die Majeſtäten in
Damaskus die vor einigen Tagen abgebrannte jetzt in der
Reſtauration begriffene prachtvolle Omajaden Moſchee
ſowie die drei intereſſanteſten vornehmen Häuſer darunter das
Haus in dem Kaiſer r im Jahre 1869 wohnte und das
deutſche Konſulat as Wetter iſt prachtvoll mittags iſt es
helß nachts ingegen friſch Alles befindet ſich wohl

Nachdem die Majeſtäten in Damaskus auch das Grab Saladius
beſichtigt nahm der Kaiſer rer uachmittag
Tropennniform und mit dem Burnus unter großem Andrauge
der Bevölkerung überall jnbelnd begrüßt eine Parade der
Garniſon auf dem Exerzirplatz am Fuße des Berges ab Der
Kaiſer ritt die Front unter den Kläugen der deutſchen Hymne
ab und nahm den Vorbeimarſch von zwei a
ſowie der Kavallerie und Artilleriez ab Die Beduinen die auf
Pferden und Dromedaren wild daherſtürmten führten eine
Fantaſie auf Die Kaiſerin unternahin geſtern einen Ausflug
nach Es Salahijé das ebenfalls reich geſchmückt war Abends
fand ein Galadiner ſtatt Der Sultan hatte Jllumination und
Fackelzug angeordnet

Die Köln Ztg weiſt darauf hin daß die Meldung die
deutſchen Majeſtäten würden in Genua landen und von
dort die Rückfahrt nach Berlin mit der Eiſenbahn ausführen
durch die zuverläſſige Nachricht widerlegt erſcheine daß die
Hohenzollern in Cadiz anlegen wird Die Köln Ztg

fährt dann fort Von Cadiz wird die Weiterfahrt durch den
Atlantiſchen Ocean und die Nordfee ausgeführt ſo daß die An
kunft in einem deutſchen Hafen ſchwerlich vor Ende d M zu
erwarten iſt Jedenfalls erfolgt die Ankunft ſo daß der Kaiſer
am 29 November den Reichstag perſönlich eröffnen wird
Schon durch dieſe Reiſebeſtimmungen wird übrigens bewieſen
wie unbegründet die engliſche Ausſtreuung iſt daß die Abkürzung
W tngeth F Syrien irgendwie mit politiſchen Angelegenheiten
zu thun habe

Aus allen inzwiſchen aus Jeruſalem vorliegenden Privat
nachrichten geht unzweideutig hervor daß die körperlichen An

infolge der ungewöhnlichen Tropenhitze außerordentlich großgeweſen ſind Das trifft natürlich gar für die Kaiſerin zu
die mehrere Tage über ſieben Stunden bei glühender Sonne im
Sattel zubringen auch bei langen Wagenfahrten wegen des un
beſchreiblichen Staubes und der mangelnden Luftbewegung ſchwere
Strapazen durchmachen mußte ie Kaiſerin hat dieſe aller
dings vorzüglich überſtanden es iſt aber eine ſelbſtverſtändliche
ärztliche Vorſicht daß das Kaiſerpaar nun nicht in wenigen
Tagen direkt von dem heißen Süden nach dem kalten Norden
zurückkehren ſondern durch eine längere Seefahrt um Spanien
Portugal und Frankreich herum ſich für den Eintritt in den
Winter körperlich ſtärken ſoll

Nach den Vorbereitungen die in Genna getroffen werden
ſcheint man dort die Landung des deutſchen Kaſſerpaares zu er
warten Die dortige Polizei weiſt alle verdächtigen Perſonen
aus Jedenfalls ſteht feſt daß keine neue Begegnung des Kaiſers
mit dem König geplant iſt Sollte die Hohenzollern Genug
anlaufen ſo würde der Herzog von Aoſta das Kaiſerpaar
begrüßen

Hof und Perſonalnachrichten
BVerlin 8 Nov Die Kaiſerin Friedrich hat von dem

Relieſbild ihres verewigten Gemahls das die große an der
Villa Zirio in San Remo angehrachte Gedenktafel ziert ſechs
Kopien bei dem Verfertiger des Bildes dem Bildhauer Franz
Ochs in Wilmersdorſ beſtellt um dieſelben dem Kaiſer dem
h Heinrich und ihren vier Töchtern zum Geſchenk zu
machen

Die feierliche Beiſetzung der Leiche des Fürſten Bismarck
in dem neuerbauten Manſoleum findet am Sonntag den 27
nicht 17 November ſlatt Bismarck s Leiche die einbalſamirt

und eingeſargt iſt ſteht ſeit dem Todestage noch immer im
Sterbezimmer des Schloſſes wo eine ſtändige Todtenwache ge

zu wird Aus dem Schloſſe wird der Sarg mit Bismarcks
eiche am 27 November in feierlichem Zuge getragen von den

neun Förſtern des Sachſenwaldreviers in das bis dabin
vollendete Mauſoleum übergeführt werden Das Gebäude iſt
ſchon jetzt äußerlich vollendet es ſteht unter Dach und der
Abpnutz der Mauern iſt fertig Dagegen wird an der Errichtung
der höchgewölbten Kuppel die das ganze Gebäude krönen ſoll
noch gearbeitet

und zwar in
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Vereins und Güterrechtsregiſter
Der Bundesrath hat einen Entwurf von Beſtimmungen

über die Einrichtung und die Führung des Vereinsregiſters
und des Güterrechtsregiſters nach den Vorſchriften des
Bürgerlichen Geſetzbnches angenommen

Danach erfolgen die Eintragungen in die Regiſter auf
Grund einer Verſügung des Amtsgerichts Werden die Ge
ſchäfte des Regiſterführers uicht von einem Richter wahr
genemmen ſo ſoll die Verſügung den Worklaut der Ein
tragung feſtſtellen Für die Führung der Regiſter hat der
Bundesrath beſondere Formulare vorgeſchrieben und deren
Gebrauch durch beigegebene Muſter erläutert Für jeden ein
getragenen Verein werden beſondere Akten gehalten in welche
die zur Eintragung beſtimmten Anmeldungen nebſt den ihnen
beigefügten Schriftſtücken die gerichtlichen Verſügungen die
Mittheilungen anderer Behörden und die Nachweiſe über die
Bekanntmachungen aufzunehmen ſind Für die ein Ehepaar
betreffenden Eintragungen in das Güterrechtsregiſter kommen
außer den Familiennamen und Vornamen der Ehegatten be
ſonders in Vetracht die Beſchränkung oder Ausſchließung des
der Fran nach S 1357 des Bürgerlichen Geſetzbuches zuſtehenden
Rechts ſowie die Auſhebung einer ſolchen Beſchränkung oder
Ausſchließung nämlich des Rechts der Frau innerhalb ihres
häuslichen Wirkungskreiſes des Mannes Geſchäfte für ihn zu
beſorgen und ihn zu vertrelen ferner die Ausſchließung oder
Aenderung der Verwaltung und Nutznießung des Mannes
ſowie der etwaige Einſpruch des Mannes gegen den ſelbſt
ſtändigen Betrieb eines Erwerbsgeſchäfts der Frau oder der
Widerruf ſeiner Einwilligung ſowie die Zurücknahme des
Einſpruchs oder Widerrufs

Das brauuſchweigiſche Wahlgeſetz
Wie geſtern kurz erwähnt iſt dem braunſchweigiſchen Land

tage eine Regierungsvorlage wegen Abänderung des Wahl
geſetzes für den Landtag zugegangen Die Erwarkung daß
eine grundlegende Aenderung des veralteten und verzwickten
Wahlgeſetzes erfolgen werde iſt unerfüllt geblieben Man
ſchreibt hierüber der Voſſ Ztg folgendes

Das Sammelſurium von Wahlkollegien und Wahlbeſtim
mungen theils direkte theils indirekte Wahlen bleibt nicht
nur beſtehen es wird noch durch ein neues Wahlkolleginum
vermehrt Unſer Wahlgeſetz erfordert ein förmliches Studium
und auch nur wenige Brauuſchweiger ſind vollſtändig damit
vertraut Von den 46 gen P werden gewählt 3 von
den Vertretern der evangeliſchen Kirche direkte Wahl 10 von
den Städten indirekte Wahl 12 von den Landgemeinden
indirekte Wahl und 21 von den Höchſtbeſtenerten direkte

Wahl Die letzten 21 vertheilten ſich bisher auf 3 Ab
theilungen Grundbeſitzer Gewerbetreibende und wiſſenſchaft
liche Berufsſtände jetzt kommt noch eine vierte Ab
theilung hinzu höchſtbeſtenerte Einkommenſtenerpflichtige
Um bei den Höchſtbeſtenerten mitwählen zu können
muß man z V bei den Einkommenſteuerpflichtigen
ein Einkommen von mindeſtens 10,000 oder 12,500 bei den
wiſſenſchaftlichen Bernſsſtänden dazu rechnen Staats und
Schulbeamte Aerzte und Rechtsanwälte ein Einkommen von
4500 M haben Dazu kommt ein wahrer Rattenkönig von
Einzelbeſtümmungen für die verſchiedenen Wahlkollegien auch
haben Kreis Blankenburg und Amt Thedinghanſen wieder
beſondere Beſtimmungen uſw Die übergroße Mehrheit der
Bevölkerung auch der beſſer geſtellte Bürgerſtand in den
Städten hat nur ein unzureichendes Wahlrecht und ſteht daher
den Wahlen vollſtändig theilnahmlos gegenüber Ein Fort
ſchritt der neuen Vorlage iſt der daß die geheime Ab
ſtimmung eingeführt wird Ferner iſt von Jntereſſe die
Beſtimmung daß wer bei den Wahlen abgeſehen von den
Wahlmännerwahlen ohne genügende Entſchuldigung die
im Gefetze näher erläntert wird fehlt in Geldſtrafe ver
fällt Bei der jetzigen Zuſammenſetzung des Landtags ſind
die Bauern übermäßig begünſtigt die ländlichen Abgeordneten
haben für ſich allein faſt die Mehrheit Die jetzige Wahl
vorlage ift inſofern von beſonderem Jntereſſe als die große
Mehrheit des Landtages ihre Zuſtimmung zu der Steuer
reform an die Bedingung knüpft daß vorher eine Vereinbarung
über ein nenes Wahlgeſetz zuſtande kommt

Ein neuer Kriegshafen

Die vom graudenzer Geſelligen ausgegangene Meldung
daß auf der Rhede von Danzig ein neuer Kriegshafen er
richtet werden ſoll ſcheint zum mindeſten ſehr verfrüht ge
weſen zu ſein Man ſchreibt zu dieſer Augelegenheit der
Voſſ Ztg von angeblich unterrichteter Seite

Daß ſchon ſeit geraumer Zeit mehrfach die Frage des Aus
baues der Danziger Rhede zu einem Kriegshafen erörtert
worden iſt bedarf keiner Frage daß aber heute ſchon dieſes
Rieſenprojekt irgend eine feſte Geſtalt angenommen hat iſt
mehr wie zu bezweifeln Vielmehr dürften noch lange Jahre
vergehen ehe man überhaupt von der Errichtung eines dritten
Reichskriegshafens wird ſprechen können da der Marine
verwaltung durch das Flottengeſetz ſür die nächſten Zeiten
große Aufgaben auf anderen Gebieten erwachſen ſind Der
Gewährsmann des graudenzer Geſelligen verſichert daß der
Mititärfiskus der doch wohl mit der Sache weniger zu thun

haben dürfte als der Mariuefiskus ſich bereits das Ge
lände in der Nähe von Gdingen geſichert habe Schon aus
der Bezeichnung dieſes Ortes an der Danziger Bucht geht
hervor daß die zuverläſſige Quelle des Blattes ſehr frag
würdig erſcheint denn Gdingen liegt nicht weniger als einige
Meilen entfernt von Nenſahrwaſſer an gänzlich offenem und

Strande Auch die Meldung von der Errichtung einer
orpedobootsſtation bei Plehuendorf kann bei Kennern

der Sachlage nur ein bedenkliches Kopfſchütteln vernrfachen
denn Plehnendorf liegt an dem alten Weichſeldurchbruch nur
um eine gute Stunde entfernt in öſtlicher Richtung von Neu
fahrwaſſer Die Strecke zwiſchen Neufahrwaſſer und Plehnen
dorf durchdampfen aber Torpedoboote vielleicht in 10 Minuten
ſo daß es ſehr verkehrt wäre an dieſem Orte eſne mit großen
Koſten verbundene Torpedobvotsſtation zu errichten während
in Neufahrwaſſer oder Weichſelmünde die Verhältniſſe für eine
derartige Anlage äußerſt günſtig liegen und ohne bedeutende
Mittel ausgeführt werden können Außerdem hat eine Torpedo

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt heute vormittag
von Schillingsfürſt nach Verlin abgereiſt

bootsſtation in Plehuendorf nichts zu ſchühen während ſie in
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Volkswirthſchaftliches

Aus Anlaß der geplanten Ausdehnung des Poſtregals
über die dem Reichstag noch ein beſonderer Geſetzentwurf zu
gehen foll waren am 22 September die Privatpoſtanſtalten
Berliu Vreslan Dresden Halle Hannover Leipzig und Magde
burg in Verlin in den Räumen der Berliner Packetfahrt Akten
geſellſchaft zuſammengetreten Sie zeigten ſich bei ihren Be
rathungen darin einig daß eine einheitliche Stellungnahme zu
dem geplanten Geſetz und die zu erwartende Entſchädigungsfrage
einen wirkſameren Erfolg verſpreche als das Vorgehen einzelner
Privatpoſtgefellſchaften anf eigene Fauſt Es waren deshalb am
Sonntag fännntliche Privatpoſtanſtalten Deutſchlands ſiebzig an
der Zahl zu einer neuen Zuſammenkunft in Berlin ver
einigt Man kam überein die Wahrnng der Jntereſſen der
Privatanſtalten gegenüber den Plänen der Reichsregierung einer
ansführenden Kommiſſion mit dem Vorort Berlin zu über
tragen und wählte zu deren Mitgliedern die Vertreter der An
ſtalten in Berlin München Hannover Dresden Frankfurt a
Stettin und Magdeburg

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika ſetzen
ihre Maßnahmen gegen die europäiſche Einwanderung
fort Die Regierung hat kürzlich eine Verfügung exlaſſen wo
nach die läſtigen für die Zwiſchendeckspaſſfagiere geltenden
Beſtimmungen fortan auch auf fämmtliche Kajüten
paſſagiere ausgedehnt werden ohne Unterſchied der Reiſe
klaſſe Sämmtliche Paſſagiere die in den Vereinigten Staaten
landen wollen müſſen alſo den Nachweis führen daß ſie nicht
mittellos ſind und den amerikaniſchen Armenhänſern nicht zur
Laſt ſallen werden daß ſie nicht unter Kontrakt einwandern daß
ſie keinen unmoraliſchen Lebenswandel geführt haben und nicht
die Jnſaſſen von Zuchthäuſern und anderen Strafanſtalten
geweſen find Es liegt auf der Hand daß dieſe Vorſchriſten den
Verkehr zwiſchen Enxopa und den Vereinigten Staaten ungemein
erſchweren müſſen Die Leitung der Hamburg Amerika Linie hat
denn auch ſofort einen nachdrücklichen Einſpruch dagegen ein

gelegt Auch von anderen Seiten ſind Vorſtellungen gegen dieſe
Verſügung erhoben worden die um fo anfechtbarer erſcheint als
von ihren Beſtimmungen alle amerikaniſchen Bürger ausdrücklich
ausgenommen ſind Auch die Vermittelung unſeres Auswärtigen
n iſt bereils in dieſer Sache in Anſpruch genommen
worden

Die Hamburg Amexika Linie wird vom nächſten
Jahre ab ihre großen Dampfer der Klaſſe welche wöchentlich
zwiſchen Hamburg und New York verkehren den Hafen von
Boulogne ſfur Mer anlaufen und zunächſt mit Sonder
zügen welche die Reiſenden in etwa 3 Stunden befördern
an eine Anuſchlußverbindung nach und von Parls herſtellen
aſſen

Berwaltung und Flechtopffege
Wirklicher Geheimer Negierungsrath v Kurowskhy der

älteſte vortragende Rath im Stagatsminliſterium hat auf ſein
Geſuch ſeinen Abſchied erhalten Die Staatsbürgerztg deut
an daß Herr v Kurowsky ſeinen Abſchied eingereicht hat w
er bei der Beſetzung der Unterſtagtsſekretärſtelle im Staats
miniſterium übergangen wurde und daß an ſeiner Stelle Geheim
r v a hnowat aus der Reichskanzlei in Vorſchlag gebracht
worden iſt

Die gumbinner Regierung ſoll dem graudenzer
Geſelligen zufolge nach Jnſterburg verlegt werden

Nach einer dem Leipz Tgbl von einem Mitgliede des
Reichsgerichts zu dem Fall Spahn zugehenden Mittheilung
hätte Graf Caprivi als Reichskanzler einem Mitgliede des
Reichsgerichts das ſich zu einem Landtag wählen laſſen wollte
erklärt er werde zu dieſem Zwecke niemals Urlaub ertheilen

Die kopenhagener Nationaltidende die Fühlung mit dez
däniſchen Regierung beſitzt beſtätigt daß dieſe wegen der
nordſchleswigſchen Ausweiſungen diplomatiſche Vor
ſtellungen in Berlin erhoben habe Das Blatt fügt hinzu ent
weder ſeien dieſe Vorſtellungen noch nicht an die rechte Jnſtagelangt oder die darüber geführten Verhandlungen feien a
nicht gegleſchloſfen oder endlich hätten ſie ſich als fruchtlo
erwieſen

Soziale Angelegenheiten
Auf Anordnung des Kultusminiſters Dr Boſſe tritt am

23 Nov in Berlin die durch Vertreter der Aerztekammern
erweiterte Wiſſenfchaftliche Deputation für das
Medizinalwefen unter Vorſitz des Miniſterialdirefktors von
Bartſch zu ihrer diesjährigen Sitzung zuſammen Die Berathungen
werden wie in früheren Jahren vorausſichtlich mehrere Tage
dauern und ſich diesmal mit einem beſonders wichtigen Gegen
ſtande ans dem Bereiche der Gewerbehygiene beſchäftigen
Bekanntlich hat die Betheiligung der Medizinalbeamten bei der
Errichtung und Verändernug gewerblicher Anlagen ſowie bei
der Beaufſſichtigung des Betriebes derſelben ſeit Erkaß der
preußiſchen Gewerbe Ordnung vom 17 Jan 1845 mehrfache
Wandlungen erfahren Jn neuerer Zeit werden die Medizinal
beamten nur noch in beſonderen Fällen und in beſchränktemUmfange zur Mitwirkung herangezogen und es fragt ſich daher

ob nicht die beſtehenden Vorſchriften einer Abänderung in den
Sinne bedürfen daß den Medizinalbeamten anf dem bezeichneten
Gebiete eine weitergehende Mitwirkung eingeräumt wird

Parteinachrichten

Graf v Hoensbroech erklärt daß er die Hexansgeberſder Täglichen Rundſchau niedergelegt e gederlchaſt

Schule und Kirche

Die Diſchofskonferenz in Fulda beſchloß eine Dank
adreſſe an den Kaiſer wegen Schenkung des Grundſtückes
La Hormition de la St Vièrge in Jernſalem

Arbeiterdewegung

Auf dem Eiſenhüttenwerk Alte Hütte bei Renſalz a O
find Arbeiternunruhen ausgebrochen weil die Verwaltung
an dem Fabrikthor einen Kontrolantoömaten anfgeſitellt hat welcher
Kommen und Gehen jedes Arbeiters peinlich überwacht Ledig
lich durch das beſonnene Verhalten des Polizeikommiſſars Pohl
gingen die erregten Arbeiter auseinander ohne daß Eebrauch
von dem beſtehenden miniſteriellen Erlaß gemacht wurde

Neufahrwaſſer ein wichtiges Glied in der Haſenvertheidigung
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Nation nicht beleidigen Stürmiſcher Applaus rechts

in Anklagezuſtand ab Wie verlauntet fandte Wolf dem

Heer und Flokke
Loreley, iſt am 7 November in Port Sald angekommen

gegangen

c nn
Ausland

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte amDienstag die Debatte über die Anklageanträge gegen das

t i proteſtirt Es wirnamens der Polen und der Mehrheit des Hauſes gegen die wird a
Aeußerungen Schönerer s in der letzten Sitzung Abg Frhr

Miniſterium Thun fort Abg v Jawors

Jm Senatden Vorſchlag u

daß nichts zu ſeinem Nachtheile beſchloſſen werde

Frankreich

ur Wahl der beiden Vicepräſidenten ge
ſchritten die an Stelle der nunmehrigen Miniſter Leygues und

v Hackelberg verfaffungsirener Großgrundbeſitz ruft Auch Krantz treten ſollen Es wurden Cochery mit 270 und Aynard
unſerem Namen

erblickten in Oeſterreich den
nationalen Lebens

erreich halten und für deſſen Macht Anſehen und Bedeutung
uſtehen Es ſei nicht Selbſterhaltungstrieb der dieſes Ver

halten diktire ſondern Pflicht der Dankbarkeit Die Mehrheit
wolle den Frieden zwiſchen den Völkern gleiche Rechte aber auch
r e Pflichten Durch ſolche Reden wie die Schönerer s werde

r Friede nicht gefördert ebenſowenig wie die Machtſtellung
der Monarchie Schönerer habe Bismarck citirt Wenn noch
Bismarck lebte würde Schönerer eine ausgiebige Zurechtweiſung
zu theil geworden ſein Was den Gegenſtand der Verhandlung
betreffe ſo würden die Polen gegen die Anklageanträge ſtimmen
Die Rede Jaworski s wurde von der rechten Seite mehrfach

durch lebhaften Beifall und Händeklatſchen ſeitens der
Schönerianer durch lärmende Zwiſchenrufe unterbrochen Der
Deutſchnationale Bareuther ſagte Eher möge der Staat in
Trümmer gehen als daß wir ehrlos in ihm leben er wird
unter ſlaviſcher Führung in Trümmer gehen Ein Nebeltag
wird kommen verhängnißvoller als jener von Chlum verhängniß
voll für den Stagt nicht für unſer Volk Finanzminiſter
Kaizl e e das verfaſſungsmäßige Recht der Regierung
zur Anwendung des 8 14 Graf Stuergh ſpricht namens des
verfaſſungstrenen Großgrundbeſitzes die Enkrüſtung über die
unqualifizirbaren Aeußerungen Schönerer s aus die das öſter
reichiſche Gefübl aufs Tieſſte verletzen Wolf ruft Das
Volk jubelt über die Rede Schönerer s was die Großen ſagen
iſt gleichgiltig Schönerer erklärt ſeine Worte ſeien nur halb
ſo entſchieden geweſen als ein großer Theil des deutſchen Volkes
Oeſterreichs denke und ſpreche Der Volksruf der Deutſch
volkiſchen werde immer lauter Heil Alldeutſchland Einen
furchtbaren Entrüſtung sſturm rief Wolf hervor als
er in einer thatſächlichen Berichtigung ſagte das polniſche Volk

i ein Schmarotzervolk Die Polen und Tſchechen brechen
n wilde Rufe aus Hinaus Das laſſen wir uns

nicht gefallen man muß ihn ohrfeigen Preußiſcher
Spion Zahlreiche Abgeordnete der Rechten ſtürzen auf Wolf zu
und umdrängen ihn mit drohenden Geberden Die Skandal
feene endet nach viertelſtündiger Dauer indem der
Präſident Wolf das Wort entzieht Der Skandal wiederholt
ſich als der Sozialdemokrat Daſchinsky Wolf einen poli
liſchen Bettler nennt der in Vöhmen Geld für ſich ſammeln
läßt Wolf ruft Lügner und Schurke Großer Lärm er
ſpreche ihm im Namen des polniſchen Volkes Verachtung aus
Während Daſchinsky noch jpricht giebt der polniſche Bauer
Kubik ein Mitglied der Stojalowskipartei Wolf von rückwärts
einen heftigen Stoß Der Dentſchnationale Hofer ſagt zu
Kubik Das iſt hundsgeinein hinterrücks jemand anzufallen
echt ſlawiſch Unter fortdauerndem Tumult erklärt Griewosz
namens des Polenklubs ein Gaſſenbube könne die von

amit
war der peinliche Auftritt zu Ende Das Abgeordnetenhaus
lehnte mit 187 gegen 115 Stimmen die Anträge der Abgg
Kaiſer und Schönerer auf Verſetzung des Miniſteriums Thun

Abg Griewosz eine Duellforderung
Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus brachte geſtern

die Oppoſition wieder den Fall des Abg Deſſewffh zur
Sprache von dem behauptet wird er ſei vom Miniſterpräſidenten
Banffy zur Zurücknahme ſeines dem oppoſitionellen Kandidaten
anläßlich der Abgeordnetenwahl gegebenen Wortes überredet
worden Die Nationalpartei verlangte geſchloſſene Sitzung
d dieſer erklärt der Oppoſitionelle Makkfalvy das Vorgehen

es Miniſterpräſidenten ſchließe einen Mißbrauch ſeiner Amls
gewalt in ſich Miniſterpräſident Banffy verwies auf ſeine Er
klärung am Montag und betonte daß er das Geſetz gewahrt habe
Lebhaſter Beifall rechts Jm Verlaufe der Debatte erklärte

Koloman Tisza es ſei keine Urſache zu geſchloſſener Sitzung
vorhanden Die liberale Partei folge dem Miniſterpräſidenten
nicht blindlings ſondern mit ſehenden Augen da dies im Jn
tereſſe des Landes liege Der Miniſterpräſident habe dieſelben
Rechte wie jeder Privaimann Er proteſtire gegen den Terroris
mus der Minorität Nachdem noch mehrere Redner geſprochen
beleuchtete der Liberale Edmund Gajary das Vorgehen der
Oppoſition und wies unter ſlürmiſchem Beiſall der
Rechten bei Beſprechung der Wahlkoſten darauf hin daß
auch die Oppoſition Abrechnung geben ſollte Graf Ale
rander Karolyi ſolle offen erklären ob jedes Mit

ied der Nationalpartei für eigenes Geld gewählt ſei
ie Nationalpartei möge Aufklärung über die materielle Unter

ſtützung geben welche ſie von ſeiten des Erlauer Erzbiſchoſs
erhalten habe Die Volkspartei habe mit horrenden Mitteln ge
arbeitet welche der Klerus des Jn und Auslandes ihr zur
Verfügung geſtellt Großer Lärm links ſtürmiſche Elenrufe
rechts Graf Alexander Karolyi erklärt in eigener Sache
wenn die Majorität eine Abrechnung lege werde auch er ſagen
wie viel ihm die Wahlen gekoſtet haben dem Abg Gajary
ſtehe er jedoch überhaupt nicht Rede Ein Recht auf
allgemeine Achtung habe nur der welcher über entſprechende
Intelligenz verſüge und ſich Verdienſte um das Land erworben
habe Nach dieſen Worten entſtand ein gewaltiger Lärm
der ſich noch vergrößerte als Baunffy welcher nach ſeiner
Rede den Saal verlaſſen hatte dieſen wieder betrat Unter
großer Aufregung wurde ſodann da es inzwiſchen 2 Uhr ge
worden war die öffentliche Sitzung wieder aufgenommen Ghaza
Plolonyih meldete einen Jnkomptabilitätsfall bezüglich des
Abg Auguſt Pulszky an welcher Direktionsvräſident einer Eiſen
werksgeſellſchaft ſei die mit dem Staat einen Vertrag abgeſchloſſen
habe Die Angelegenheit wurde an den klompetenten Ausſchuß
geleitet Die Sitzung wurde ſodann unter großer Erregung ab
gebrochen Wie verlantet wird die Oppoſition heute Fortſetzung
der geſchloſſenen Sitzung verlangen Nach der Sitzung ſandte
Graf Karolyi ſeine Zeugen zu Edmund Gajary Der Zwiſchen
fall ZarolyiGajary droht größeren Umfang anzunehmen Da
Graf Karolyi über 70 Jahre alt iſt unterliegt er den Pflichten
des Zweikampfes nicht dagegen verlantet daß mehrere jüngere

h Karolyi s ſich für ihn ſchlagen wollen ſo daß
aſſenduelle mit Gajary entſtehen können

Belgien
Wie der Hann Kur aus Brüſſel erfährt wird König

Leopold II ſelnen langgehegten Plan einer Kongoreiſe im
nächſten Jahre doch zur Ausführung bringen und zwar im
Monat Mai Außer mehreren Miniſtern werden zahlreiche
belgiſche Stagtsbeamte den König begleiten um ſich durch
eigene Anſchauung von den Fortſchritten der künftigen belgiſchen
Kolonie zu überzeugen Von der Einſetzung einer Regentſchaft
wird mit Rückſicht darauf Abſtand genommen daß die Kongo
regierung im Begriff ſteht einen telegraphiſchen Draht zwiſchen
Banganag und St Thome zu legen wodurch die telegraphiſche

zwiſchen Belgien und dem Kongoſtaale herge

Sie würden deshalb feſt und treu zu

mit 237 Stimmen zu Vicepräſidenten gewählt Nach der WahlJawo dte e 4 wird das Wort dem Deputirten Brunet zur Begründung ſeiner
Interpellation betr Faſchoda ertheilt Brunet erklärt er ziehe
einfach ſeine Jnterpellation zurück Beifall auf allen Bänken
Das Hans geht alsdann zur Tagesordnung über

Der Kaſſationshof vernahm geſtern nachmittag Mercier
Billot und Cavaignac Ueber die Verhandlung wird
ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet Caſſagnac s Autorilé, die
bisher von der Schuld des ehemaligen Hauptmanns Dreyfus
überzeugt war beginnt ſtarke Zweifel auszudrücken und fordert
die ſtrengſte Beſtrafung Merciers falls er nicht in der Lage ſei
heute vor dem Kaſſationshof ſeine Rolle zu rechtfertigen Kaum
iſt der Kaſſationshof an den zweiten Theil ſeiner Arbeit die
ergänzende Unterſuchung in der Dreyfusangelegenheit ge
ſchritten ſo vernimmt man auch ſchon wieder von einer
Verſchwörung der Generalſtabspartei Noch ſind
die Drohnungen unvergeſſen zu denen die nationaliſtiſche
Preſſe ſich während der erſten Verhandlung des höchſten
Gerichlshofs verſtieg und die nichts geringeres als ein
allgemeiſnes Jndengemetzel Ermordung der Dreyfuſards unter
den Richtern u a m in Ausſicht ſtellten An dieſe Drohungen
die durch die inzwiſchen eingetretenen Ereigniſſe halb in Ver
geſſenheit gerathen waren erinnert eine Meldung des geſtrigen
Daily Chronicle, derzufolge in Paris eine Verſchwörung be

ſtehe die für den Fall daß der Kaſſationshof die Reviſion des
Dreyfus Prozeſſes oder die Niederſchlagung des erſten Pro
zeſſes verfüge einen Handſtreich zum Umſturz der Civil
gewalt in Frankreich und zur Ermordung aller hervor
ragenden Parteigänger Dreyfus bezwvecke Die
Pariſer Polizei habe Kenntniß von der Verſchwörung erlangt
und die Konfkribirten bereits gewarnt daß ihr Leben in Ge
fahr ſchwebe auch laſſe ſie ihre Wohnungen durch Geheim
poliziſten bewachen Die Mitglieder des Kaſſationshofes
empfingen täglich Schmäh und Drohbriefe Der Pariſer
Vertreter des Daily Chron pflog inſolge dieſer Enthüllung
Unterredungen mit Preſſenſe und Senator Trarieux die beide
beſtätigten der Polizeipräfekt habe ſie gewarnt Preſſenſé habe
ſeine Wohnung gewechſelt Trarienx gehe nie ohne Revolver in
der Taſche ans

Der Verſuch des Bergwerks für die Vergleute in
Rive de Gier iſt endgiltig geſcheitert Die Arbeiter mußten
ihre Kohlengrube der Geſellſchaſt die ſie ihnen überlaſſen hatte
wieder abtreten

Die Kommiſſare der ſpaniſch amerikaniſchen Friedens
konferenz theilten dem Miniſter des Auswärtigen Delcaſſeé
mit daß ſie am Dienstag keine Sitzung abgehalten hätten und
ſügten hinzu ſie würden den Miniſter ſobald ſie den nächſten
Sitzungstag feſtgeſtellt hätten davon in Kenntniß ſetzen Jn der
auf geſtern angeſetzt geweſenen Sitzung ſollten die amerikaniſchen
Delegirten die Antwort Amerikas auf die Wünſche Spaniens
bezüglich der Philippinen mittheilen Das ſehr lange Schriſtſtück
war jedoch erſt geſtern vormittag eingetroffen und noch nicht voll
ſtändig überſetzt worden Die amerikaniſchen Delegirten ver
langten deshalb Vertagung der Sitzung auf heute

Jtalien
Jn einer Reihe von Kommunen hat die Vertheilung des

Getreides an Militärmagazine begonnen
Canevaro erhielt anonyme Briefe in denen gedroht wird

daß das Gebände in dem die Konferenz gegen die
Anarchiſten ſtattfindet während der Verhandlung in die
Luft geſprengt werden ſoll Die Konferenz wird am 24 d

men wten und ihre Sitzungen im Palais Corſini abhalten
ie Jtalie fügt hinzu die italieniſche Regierung werde ſünf

Punkte vorſchlagen welche den Mächten bereits mitgetheilt ſeien
Letztere hätten dieſelben im allgemeinen angenommen es er

noch dieſe Punkte für ein internationales Geſetz feſt
zuſtellen

Spanien
Der Miniſterrath beſchäftigte ſich am Montag mit denArbeiten der Friedenskom ifſion Die Miniſter ſind der

Anſicht die Arbeiten der Kommiſſion würden noch drei öder vier
Sitzungen in Auſpruch nehmen Von den Philippinen
meſdet eine in Madrid eingegangene Depeſche aus Manilg die
Küſtenſchiffahrt zwiſchen Manila und den Viſayas Jnſeln ſei
gemäß einem amerikaniſch ſpaniſchen Abkommen wieder auf
genommen worden Auf der Jnſel Negros iſt ein Aufſtand
ausgebrochen Verſtärkungen ſind dorthin abgeſchickt worden

Türkei
Eine Miniſterkontrollkommiſſion iſt das nenueſte was

der Sultan erſonnen hat Dem Standard zufolge ernannte
der Sultan eine neue Kommiſſion beſtehend aus Mahmud Paſcha
Thaſin Bey Nedjib Mahomed und Niſchan Effendi die alle
Entſcheidungen des Miniſterraths über auswärtige Angelegen
heiten revidiren und dem Sultan ihre eigenen Anſchauungen
unterbreiten ſoll

Der bisherige franzöſiſche Botſchafter Cambon wird morgen
von Konſtantinopel abreiſen Die franzöſiſche Regierung hat die
Zuſtimmung der Pforte zur Ernennung Patenötre s als Bot
ſchafter nachgeſucht

An der ſerbiſch türkiſchen Grenze nehmen die Zwiſtig
keiten kein Ende Bei Kurſchumlje haben nach einer Meldung
der Frankf Ztg Arnauten am 5 November eine ſerbiſche
Grenzwäche beſchoſſen Die ſerbiſche Regiernng hat darüber
wieder eine Note an die Pforte gerichtet um damit ihr
Verlangen nach m einer gemiſchten Kommiſſion zur
Dur der Gewaltthaten der Arnauten auſs neue zu

egründeu

Griechenland
Die bereits gemeldete Demiſſion des Miniſteriums

3 aimis erſolgie weil der Auftrag mit dem es ſ Z berufen
worden erledigt war Eine Meinungsverſchiedenheit mit dem
Könige liegt nicht vor Es ſcheint nicht unmöglich daß der bis
herige Premier ein neues Miniſterium bildet und die Kammer
anſgelöſt wird deren Zufammentritt vorläufig bis Ende November
aufgeſchoben iſt

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 8Nov Kriegsgerichtliches Erkenntniß,

Der Huſar Karl Oito Ehlert der 2 Escadron des Thüringiſchen
Huſaren Regiments Nr 12 am 17 Nov 1879 in Gotha ge
boren wurde durch das kriegsgerichtliche Erkenntniß wegen
ſchweren Diebſtahls mit Entfernung aus dem Heere und einem
Jahr Zuchthans beſtraft

L Leipzig 7 Nov Wegen Mordes Mordverſuches
und ſchweren Raubes iſt am 24 Sept vom Schwurgericht
Angsburg der Tagelöhner Gottlieb Bemſel zum Tode und zu
lebenslänglicher Zuchſhausſtrafe verurtheilt worden Die Re

anſon äußerſt beifällig über viſion des Angeklagten welche unrichtige Abmeſſung der
ußland betreffend die Be Strafe uſw rügte wurde vom Reichsgericht als unbegründet

r üund veadſichtigt am wieder in See zu geben Krinzeß ſchränkung der Rüſtungen ans deſſen Zweck ſelbſt wenn er nur verworfen
t theilweiſe erreicht würde eine ungehenere Wohlthat für diWilhelm iſt am 8 November von Yokohama aus in See Menſchheit e eine Redner e en an den aſet von

Rußland im Namen Belgiens eine Glückwunſchadreſſe abzuſenden
und betonte Belgien habe ein gewaltiges Jntereſſe an dem
Gelingen der Jdee des Kaiſers Die Abſendung der Adreſſe
wurde einſtimmig beſchloſſen Bara erklärte wenn Belgien an We ausgeſprochene Erwartung einer weiteren Veſſerung des
der Konferenz theilnehme ſo müſſe es Garantien dafür haben
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Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 7 Nov Wetterbericht Unſere am
etters hat ſich wenigſtens für den folgenden Tag erfüllt es

herrſchte am Sonnabend Morgen gleichwie am Freitag Abend
ein heiteres mildes Froſtwetter mit der für die augenblickliche

ahreszeit durchaus normalen Temperatur von 1 Grad unter
Die Deputirtenkammer war per ſehr gut beſucht Null herrlich weiß erglänzten im Schein der Morgenſonne von

e Reif bedeckt der Erdboden und die Dächer in den Thälern aber
wallte tiefes Gewölk welches ſpäter aus der Tiefe empor

und vom Wind erfaßt in langgeſtreckten Wogen die
rockenkuppe überflog um ſich im Lee im abſteigenden Winde

aufzulöſen Bei mäßigem Südweſt und faſt wolkenloſem Himmel
erreichte das Thermometer alsdann mittags faſt 3 Grad ein
außerordentlich milder Witterungscharakter für den November
welcher in der Niederung im allgemeinen noch ein relativ milder
W auf dem Brocken meiſt ſchon ziemlich rauhes

interwetter hat mit ſtarken Winden und Schneefällen Nebel
und Rauhreif und mittlerer Temperatur welche mit 19 noch um
10 geringer iſt als das Temperaturmittel des kälteſten Winter
monates des Jannars in der mitteldeutſchen Ebene Merkwürdiger
weiſe bei anhaltend und ſtarkſteigendem Barometer trat alsdann in
der Nacht zum Sonntag dichter Nebel ein welcher mit nur
geringen Unterbrechungen die Brockenkuppe bis heute mittag
verhüllte Am Nachmittag und Abend herrſchte alsdann nach
dem das tiefe Gewölk ſich kurz nach Mittag mit überraſchender
Schnelligkeit vollſtändig aufgelöſt hatte unter faſt wolkenloſem
Himmel ein mildes ruhiges und trocknes Wetter nur kurz nach
Sonnenuntergang überflutheten nochmals etwa eine Stunde
lang Nebelwolken die Brockenkuppe welche bei dem
herrſchendem Südoſtwind auf der Rückſeite der in dieſer Richtung
belegenen Berge im auſſteigenden Luftſtrom ſich bildend über
die Höhenzüge wie in ein Wehr überſtrömendes Waſſer glitten
um ſich anfangs im abſteigenden Strom wieder aufzulöſen
ſpäter jedoch dichter geworden die Thäler um den Brocken zu
erfüllen und dieſen ſelbſt wenn auch nur kurze Zeit in Nebel
zu hüllen Später abends war es wieder allenthalben klar die
Luft bei uns warm und außerordentlich trocken
St Vom Harz 7 Nov Brockenbahn Die heute vor

mittag erfolgte landespolizeiliche Abnahmeder Brocken
bahn zu welcher ſich außer den Vertretern der vereinigten
Eiſenbahnbau und Betriebsgenoſſenſchaft zu Berlin der Er
bauerin ber Harzquer und Brockenbahn der Präſident der
Königl Eiſenbahndirektion zu Magdeburg Mitglieder der Re
gierungen zu Magdeburg Erfurt Hildesheim Braunſchweig
der Landrath des Kreiſes Wernigerode Vertreter der Fürſtlichen
Kammer zu Wernigerode und die Vertreter der von der Bahn
durchſchnittenen Amts bezw Gutsbezirke eingefunden hatten
et wie wir hören in landespolizeilicher und bautechnifcher Hin
icht zu keinerlei Ausſtellungen Anlaß ergeben ſo daß
der Eröffnung der Bahnſtrecke nichts im Wege ſteht Einem im
Publikum an vielen Stellen laut gewordenen lebhaften Wunſche
würde die Eröffnung eines regelmäßigen Betriebes
wenigſtens an einzelnen beſondersgeeigneten Tagen
wie etwa Mittwochs Sonnabends und Sonntags entſprechen
ſollte jedoch etwa der vorgerückten Jahreszeit wegen hier
von abgeſehen werden ſo iſt zu erhoffen daß wenigſtens
noch durch einige Extrazüge die erſehnte Gelegenheit die wirklich
herrliche Brockenſahrt noch in dieſem durch die Witterung ſo
begünſtigten Herbſt machen zu können geboten wird Wem
aber das wirklich hervorragende Werk des Baues dieſer Bahn
übrigens einer reinen Adhäſionsbahn mit einer kon

ſtanten Steigerung von 30 bisher unſympathiſch war
weil er meinte das Landſchaftsbild des Brockens würde dadurch
beeinträchtigt der wird ſicherlich anderer Meinung werden
Schon durch die wirklich überraſchend ſchönen Ausſichten welche
dem Fußgänger gänzlich unzugänglich die Bahn von dem Abhange
der Heinrichshöhe ins Schluftbodethal hinab vom Schluftkopf
auf das Schierker Thal und das Brockenhaus und vom Südharz
des Königsberges auf die ſüdlichen und ſüdweſtlichen Thäler und
Vorberge bietet

Erfurt 8 Nov Stenographiſcher Unterricht
ſür Polizeibeamte Um eine genaue Wiedergabe der in
öffentlichen politiſchen und anderen polizeilich überwachten Ver
ſammlungen zu ermöglichen wird den Polizeibeamten Unterricht
in der Stenographie gegeben Die erſte Unterrichtsſtunde fand
heute ſtatt

Wiehe 8 Nov Unſelige Verwechslung Der
Arbeiter Gottlieb Schmidt welcher auf hieſigem Rittergute be
ſchäftigt iſt wollte bei der Rückkehr von der Arbeit einen
Schnaps zu ſich nehmen Er vergriff ſich in der Flaſche und
trank aus einer ſolchen in welcher 80prozent Eſſigeſſenz ent
halten war An den Folgen dieſes Trankes iſt er noch in der
ſelben Nacht geſtorben

Groſ Salze 8 Nov Wiederverhaftung Bürger
meiſter Kruſe von hier iſt am Sonnabend nachmittag wieder
in Haſt genommen worden nachdem dies von Magdeburg aus

verfügt worden war 3Gröningen 8 Nov Verbrannt Bei dem Am Sonn
abend hier ausgebrochenen Brande über den ſchon Mit
theilung gemacht iſt verbrannte der Knecht Ehrhardt bei den
Rettungsverſuchen ſeine Leiche wurde an einem Scheunenthor
gefunden

Salzwedel 8 Nov Gerichtsrath Chemnitz f
Gerichtsrath Chenmitz der feit 1868 als Richter in Klötze bis
1874 und hier in Salzwedel thätig war und das allgemeine
Vertrauen genoß iſt Montag früh geſtorben

Ordeusverleihungen Dem Werkführer Guſtav Thomas zu
Magdeburg und dem Pförtner Jnlins Holzapfel zu Magdeburg iſt das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen worden Den nachbenannten Offizieren iſt die
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen dem Major Franke vom Thüringiſchen FeldArtillerle Regiment Nr 19
des Großkomthurkreuzes des mecklenburg ſchweriniſchen Greifen Ordens dem

von Franke Flügel Adjntanten des Fürſten zu Schaumburg
ppe

Allſtedt 8 Nov Unfall auf der Jagd Bei einer
hier abgehaltenen ſagt an der auch der Großherzog theil
nahm wurde ein Treiber von einem angeſchoſſenen Hirſche
aufgeſpießt und ſo ſchwer verletzt daß ſeine Ue erführung in

r he Klinik erfolgen mußte Die Jagd wurde ſofort ab
gebrochen

W Eſchwege 8 Nov Feuersbrunſt Jn Großburſchla
wüthete heute eine große Feuersbrunſt Bisher ſind dem
raſenden Elemente 30 Gebäude zum Opfer gefallen

Deſſan 8 Nov Fünfzigjähriges Dienſtjnbiläum
Generallieutenant Rudolf Ritter und Edler v Oettinger auf
Quellendorf der Schwiegerſohn des General Feldmarſchalls
Grafen v Blumenthal konnte am geſtrigen Tage ſein fünfzig
jähriges Dienſtjubiläum begehen Am 1 Januar 1830 geboren
trat er am 7 November 1848 beim 5 Jäger Bataillon ein
Am 11 Jnüi 1890 wurde er auf ſein Abſchiedsgeſuch als General
lientenant zur Dispoſition geſtellt den die t

Zeuleuroda 8 November Für den hieſigen erſtenButter eſre haben e 20 Bewerber gemeldet
darunter ein Oberſtlientenant z ein Major z mehrere
Bürgermeiſter zwei RathsAſſeſſoren mehrere Referendare c

Meiningen 8 Nov Selbſtmord eines Soldaten
Geſtern früh hat ſich ein Sergeant des hieſigen Regiments
erſchoſſen
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Aus dem Königreich Sachfen 8 Nov ſKindes
mord Ueberfahren Vor Schreck ge torbenEine in der Strafanſtalt Vogtsberg bei Oelsni i Jnternirte
hat heimlich geboren und das Kind einen naben ſpäter in
das WaſſerVaſſin der Anſtalt geworſen Die unnatürliche
Mutker wurde ermittelt Geſtern abend wurde auf der Halte
ſtelle Keſſelsdorf der Linie Potſchappel Wilsdruff der aus Wils
druff gebürlige Schuhmacher und Muſikant Pinkert durch den
Abends 11 Uhr 25 Min von Potſchappel nach Wilsdruff gehenden
u tödtlich überfahren Bei dem wie gemeldet am

November abends ausgebrochenen Brande der Bernhardt
Fioß ſchen Fabrik eilte mit vielen anderen Neugierigen auch die
S den 50er Jahren ſtehende Ehefrau des Weberschneider zum Brandherd Ueber den Anblick der mächtigen

Feuersbrunſt erſchrak dieſe dermaßen daß ſie einer ſie begleiten
den Fran ohnmächtig in die Arme fiel Die Bemühungen
des ſofort herbeigeeilten Arztes Herrn Dr med Neander die

rau am Leben zu erhalten waren erfolglos Sie Th ihre
eeſinnung nicht wied 1Leiche a n ich eder und nachts 1 Uhr war eine

8 Leivzig 8 Nov KKonkurs Verunglückt Die
roße Buchhandtungsfirma Guſtav Fock hat nach abgehaltenem
doratorium Konkurs angemeldet Die 7 Jahre alte

Tochter des Arbeiters Franke wurde in Lindenan durch ein Ge
ſchirr überfahren und ſo ſchwer innerlich verletzt daß nach
wenigen Stunden der Tod erfolgte
e

Vermiſ chtes

Der älteſte Banm Deutſchlands Wir leſen in der Kon
ſtanzer Zeitung An der Straße von Villingen nach Schwenningen
ſteht eine Tanne die am Wipfel durch ein roth ſchwarzes Blech
ſähnchen gekennzeichnet wohl die größte und älteſte Deutſchlands
iſt Der Baumrieſe iſt bekannt unter dem Namen Hölzle
könig Sein Alter wird auf 350 Jahre geſchätzt Vier Mann
mit ausgeſtreckten Armen können den Stamm kaum umfaſſen der
in einer Höhe von 1,3 m einen Umfang von 6m in einer Höhe
von 30m einen ſolchen von 8,6m hat Die Geſammthöhe ein
ſchließlich des noch ſtehenden Seitengipfels beträgt 42 die Höhe
bis zu den 1876 abgeriſſenen Gipfelſtumpfen 23 m Der Kuübik
inhalt des Stammes mit den Aeſten und Wurzelausläufern wirdauf 58 Feſtmeter und ihr ganzes Gewicht in friſchem Zuſtande
wird auf 1000 Centner geſchätzt Der Hölzlekönig hat einen
Werth von mindeſtens 1000 M

Das Vermögen der Stadt Berlin Das Kämmerei
Vermögen der Stadt Berlin beträgt nach der Megdeb Ztg
jetzt 568,685,896 M gegen 561,142,912 M im Vorjahr es iſt
alſo eine Zunahme von 7,542,984 M eingetreten Der Grund
beſitz der Stadt hat einen Werth von 384,449,170 M gegen
384,233,078 M im Vorjahr er hat ſich alſo nur um 216,092 M
vermehrt Die Paſſiva der Stadt betragen 278,437,088 M
gegen 278,990,320 M im Vorjahr es iſt alſo eine Verminderung
um 553,232 M eingetreten die Obligationsſchulden der Stadt
betragen 264,876,700 M zieht man die 278,437,088 M Paſſiva
von der 568,685,896 M Aktiva ab ſo bleibt ein Beſtand von
290,248,808 dieſes iſt um 8,096,216 M größer als im Vor
jahr Man ſieht die Finanzen der Stadt ſind gut Das Stif
tungsvermögen beträgt 39,315,186 M gegen 37,826,002 M
im Vorjahr das Geſammtvermögen alſo 329,563,994 M gegen319,978,594 M im Vorjahr alſo mehr 9,585,400 M Weshalb
man unter dieſen Umſtänden auf die Simon Blad ſche Erbſchaft
ſo erpicht iſt leuchtet uns nicht ein
Erdbeben Geſtern vormittag 11 Uhr 44 Min fand in Trieſt

ein 2 Sekunden dauerndes wellenförmiges Erdbeben ſtatt Jn
Zora wurde um 11 Uhr 33 Min vormittags ein heftiger Erdſtoß
verſpürt Jn Benkovac verurſachten zwei ſehr ſtarke Stöße
Riſſe an Gebänden

Unglücksſfälle und Verbrechen Aus Geeſtemünde trifft die
Nachricht ein daß das Schiff Anna Jonas aus Wawelsflethdei Helgoland geſcheitert iſt Zwei Mann der Beſatzung ſind
erſchöpft in Amrum gelandet das Schickſal der übrigen Mann
ſchaſten iſt unbekannt Der ſeit zwei Jahren von der berliner
Staatsanwaltſchaft wegen bedeutender Unterſchlagungen ſteck
brieflich verfolgte Geſchäſtsdiener Lochan iſt in Melſungen
verhaftet worden Der wegen des an zwei Mädchen in
Lechtingen verübten Mordes ſtieckbrieflich verfolgte Schlächter
Witt iſt in Dortmund feſtgenommen Jn Mannheim
wurde der Bäckermeiſter Adolf Fertig der am Sonnabend abend
den Spezereihändler Adam Treiber niederſchlug und zu berauben
ſuchte im Schloßgarten in der Nähe des Amtsgefängniſſes feſt
genommen Er gab an er habe ſich ſelbſt ſtellen wollen
Jn Sagrow einer Station der Saatziger Kleinbahn ſtieß en
infolge Nebels zwei Züge zuſammen Mehrere Wagen des
Perſonenzuges ſchlugen um doch wurde von den Reiſenden nie
mand erheblich verletzt Aeußerſt blutdürſtig ſcheint ein Dienſt
mädchen in Hambürg zu ſein das am Sonntag in Haſt ge
nommen wurde Sie hatte mit einem verheiratheten Erdarbeiter
im Auguſt ein Verhältniß angeknüpft und dieſem jetzt brieſlich
den Vorſchlag gemacht deſſen Frau und fünf Kinder um
zubringen damit ſie ſich dann heirathen könnten Nach
Verlaſſen der Kneipe fand kürzlich in Gießen eine Schlägerei
wiſchen Studirenden und anderen jungen Leuten ſtatt die einenſedr traurigen Verlauf nahm indem der Kandidat der Medizin
Herr Däger lebensgefährliche Verletzungen davontrug und
Sonntag abend an dieſen Verletzungen et iſt
Jn Mainz ſtürzte am Dienstag nachmlttag der 16jährige
Sohn des Oberpoſtſekretärs Neeb der als Volontär
in der dortigen Meyer ſchen Bierbrauerei thätig iſt durch
einen Schacht und war ſofort todt Bei einer
Treibjagd im Obererlebacher Walde bei Homburg v d H

fand an Montag ein Treiber die Leiche des am 26 September
verſchwundenen Hutmachers Achard aus Friedrichsdorf der ſich
mit einem Revolverſchuß gelödtet hatte Jn Hanau ver
urtheilte das Schwurgericht den Tagelöhner Adam Quanz aus
Enkheim der am 7 Auguſt bei dem Enlheimer Kirchweihfeſte
den Brunnenmacher Metz und den Fuhrmann Riegler beide aus
Bornheim vorſätzlich mittels eines Meſſers körperlich miß
handelte 8 daß in beiden Fällen der Tod eintrat zu einer
Zuchthausſtrafe von 15 Jahren Jn Pirmaſens iſt geſtern
das ExerzierplatzSchulhaus das größte pfälziſche Schulgebäude
von einem Feuer heimgeſucht worden das zum Glück auf
den Dachſtuhl beſchränkt werden konnte Der Schul
diener Lauhersheimer dem gekündigt war iſt wegen
Verdachts der Brandſtiftung verhaftet worden Der
Raubmörder Albert Wegener ſollte in Frankſtadt
in Mähren verhaftet worden ſein Es wurde dort eine Perſon
ſeſtgenommen auf die die Angaben des hinter dem flüchtigen
Wegener erlaſſenen Steckbriefes paßten Der Betreffende ließ
ſich ohne Sträuben ſeſtnehmen und gab an Auguſt Schlözel zu
heißen Da man ihm mißtraute behielt man ihn in Haft und
wollte nach dem erſlen Verhör überzeugt ſein den geſuchten
Mörder vor ſich zu haben Bei der berliner Polizei iſt aber bisher
von der Verhaſtung nichts bekannt Bei der Answaggonirung
der Menagerie Kludsky in Bozen ereignete ſich ein ſchwerer
Unglücksfall Ein Fleiſchhauer ſteckte dem Rieſenelephanten
ans Uebermuth einen brennenden Cigarrenſtummel in
den Rüſſel worüber der Elephant ſo erboſt war daß er den Mann
wit dem Rüſſel erfaßte in die Höhe hob und aus voller
Kraſt z Boden ſchleuderte Schwer verletzt wurde der Fleiſch
hauer ins Spital gebracht Die in einem Hauſe der Karlsgaſſe in Pardub l v allein wohnenden Schweſtern Konopek
wurden ermordet und beraubt Die beiden ſehr wohl
habenden Schweſtern waren verwittwet Die That wurde durch
die Dienerin entdeckt welche die Schweſtern erdroſſelt auffand
Die Käſten waren erbrochen alle Werthgegenſtände geraubt
Von den Thätern fehlt trotz der ſofort eingeleiteten Recherchen
jede Spur Jn Tonlounſe ſtarb ein gewiſſer Perids n
einer Vergifkung durch Schnecken Er haite dieſe
mehrere Tage in einem knpfernen Keſſel auſbewahrt wodurch

m

fahrer Willy Arend hat in
zum I Dez einen Laden gemiethet und bereits jetzt mit den
Verkauf der Produkte einer beſtimmten türkiſchen Cigaretten d
fabrik begonnen Er hofft durch die Reklame mit ſeinem Namen

cent eher e rechey Freunde ein gutes Geſchäft zu Berichte über die Bundeseinnahmen die er

ing boehielt

Berlin

ueignen haben Er denkt durchaus nicht an die Aufgabe ſeiner n
ennlaufbahn und wird ſich für die Zeit des Trainings und des Hambder Mitwirkung auf den Rennbahnen von Angeſtellten im Ge Ertrag er

15 Ziehung der 4 Klaſſe 199 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 November 1898 vormittags

Nur die Eewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parenfheſe beigefügt

Ohne Gewähr

11 103 341 87 521 1000 88 735 910 27 1058 319 35 93 1000 518
84 706 2114 20 73 261 ſ1000 66 721 52 75 80 3000 910 94 3025 258
840 434 559 91 885 4082 150 98 215 41 85 1000 351 75 627 300 647
747 64 863 987 91 5024 000 84 96 257 300 402 41 45 536 86 669
721 807 39 6205 54 346 500 90 485 732 53 92 80
393 408 15 503 697 8132 42 60 87 98 545 608 818 949 9037 167 224
500 44 311 56 551 55 500 615 784

10133 63 64 205 369 440 543 600 3000 848 68 940 1000 44
300 11050 167 309 624 12039 65 185 248 61 376 767 932 18012

141 56 1000 81 214 25 42 446 504 748 849 14142 337 544 500 689
779 81 33 57 933 38 15143 709 895 991 16110 49 238 309

3000 34 1 74 91 656 756 904 7 13 27 49 17054 210 476 831 972
5 86 1000 18699 715 45 904 13 72 19050 421 72 545 89 635 74 972

20095 300 324 49 520 761 872 98 fg 986 21159 1000 304 600
92 707 801 22045 75 114 228 70 419 1000 72 590 630 35 88 854
23115 296 470 579 93 792 96 844 24140 46 332 632 710 824 250344
77 188 226 51 436 563 683 89 704 11000 21 50 841 931 26007 203 73
83 399 537 663 852 92 27014 326 611 27 878 921 28102 814 239 88
329 55 300 724 1000 69 889 982 29027 94 166 294 308 300 517
75 644 82 500 734 98

30183 409 626 83 50 1000 54 854 949 31150 467 548 69 730 42
804 77 98 300 982 32171 300 224 88 435 648 727 32113 242 428
32,500 21 50 765 856 935 58 300 93 34144 15 54 224 55 85 553 668
829 65 35216 69 532 1000 75 908 36007 208 88 301 ſ300 22 50 90
470 624 869 1300 37040 68 107 240 80 312 408 500 57 71 536 49
1500 52 606 300 72 875 82 970 38037 303 1000 542 78 84 39229
64 82 814 95 739 665 963

40513 84 3000 927 41225 94 326 300 63 460 80 555 72 73 601
722 842 995 425714 665 703 99 807 56 43037 52 190 310 31 480 812
82 922 443142 300 438 79 536 87 618 769 73 873 3000 45118 3000
80 202 21 410 97 550 629 81 741 63 984 46199 247 54 313 494 520
27 668 3000 91 908 47380 87 92 909 48089 1000 172 362 484 1500
774 815 49101 3000 15 341 426 532 690 700 1500 832 908

560036 143 217 368 531 640 61 87 716 863 51124 263 78 691 806
52169 230 346 1000 56 3000 445 676 737 803 931 64 300 53223
383 555 1500 6i8 55 1000 831 65 976 54139 72 331 436 300 623
727,306 55095 108 440 518 702 500 18 803 91 912 58022 42 314 33
37,63 417 63 606 731 78 500 834 935 57286 319 605 27 38 75 743
853 907 73 74 55128 31 215 841 499 540 753 820 42 57 960 59619
28 1000 108 51 343 50 420 513 869

60010 25 63 121 72 390 508 78 616 74 746 852 956 01015 69 96
537 40 1300 657 9665 62048 52 80 397 530 670 3000 7608 911 87
63058 97 112 13000 81 216 447 91 602 90 710 18 64022 55 211 72 95
476 513 687 9390 65092 3000 111 99 285 65 323 71 429 47 509 72
647 3000 933 66009 38 168 72 81 96 500 378 414 691 98 704 802
995 1300 67030 503 71078 68161t 914 209 63 305 523 674 795 815
89102 68 354 55 485 502 36 727 46 65 821 30 57 968 77

79047 171 395 406 71143 300 453 61 1000 519 f1000 31 35 57
675 730 92 13000 891 987 72035 36 148 300 216 452 534 661 943
273089 106 51 213 340 499 521 74 622 735 74159 246 78 312 90 495
806 53 934 75188 235 48 99 351 1500 554 76033 34 300 672 788
21 846 68 77331 1600 482 643 731 40 78119 279 83 419 76 527 69
780 858 924 79001 3000 61 80 141 61 448 627 84 88 802

80013 2463 263 388 420 521 617 79 13000 95 1000 750 56 9683
31173 236 97 603 78 783 959 82082 102 18 274 592 747 300 87 962
83002 24 97 232 49 364 75 716 76 877 87 84012 116 25 275 312 19
40 612 21,723 53 816 20 971 85326 412 44 78 743 54 63 82 81 864
86023 144 205 9 508 609 722 47 1500 62 87013 234 407 617 31
60 725 45 874 904 14 88362 407 11 67 600 865 958 89026 99 1300
202 1300 402 39 500 565 74 726 57 913

900147 229 399 437 510 957 91155 311 300 481 563 875 954 92071
73 1300 83 297 362 401 579 858 916 93266 3241 616 701 903 91656
306 458 98 773 88 95065 303 72 446 503 717 976 96031 71 321 63
512 79 642 59 67 88 917 74 97099 58 304 38 450 1000 98070 116
55 7B 3800 517 603 3000 878 981 99025 215 500 72 3000 79

100287 300 549 70 11000 992 101035 76 232 500 503 66 630 80
831 102005 170 205 13 403 686 763 68 93 814 992 103285 332 418
26 507 618 857 104105 88 686 813 31 80 911 25 58 105225 599 300

e e re e e Wo en h 6625 72 0 3 60 855 66 729652 53 93 109055 500 185 429 791 891 973 300
110006 117 2143 81 3465 92 1800 462 748 940 99 111251 311 484

7 11 907 7083 248 74 1000 724 32 86 823 907 32 127062 113 217 307 7

ſie jedenfalls Grünſpan in ſich aufnahmen der auch nach d Schau pilerin SKochen ſeine Wirte erieh zab u den er tet vertreten laſſen Tie ſchwediſche Schau pilerin Swan
lichſten Schmerzen ſeinen Geiſt auf

Perfſonalnachrichten Der vorjährige Weltmeiſterſchafts blutung erkrankt
Unter den Linden kam Als Aſſiſte

ioraliſchen und politiſchen Wiſſenſchaften ein Der T

11 6508 616 49 889 911 38 114129 505 19 700 500 927 89 11
135 273 15900 743 78 85 1000 116113 216 352 300 522
117062 224 372 420 719 829 90 984 118020 59 300 106 12 95 294
W Tag 804 6 41 49 941 97 119191 260 98 407 3000 87 563

12061 117 22 38 57 800 68 1000 280 93 3000 94 484 529 790
o 121035 131 219 40 51 357 421 87 95 1000 518 92 620 847 935

122055 146 228 37 59 340 50 457 512 617 45 90 742 886 300 88
123032 10424 83 85 500 89 1000 201 352 88 614 750 63 1217197
98 392 597 709 125021 216 610 58 858 968 80 126036 z 120

454
226 128215 22 25 310 500 79 576 672 813 1300 45 939129191 253 94 97 318 437 300 5 337 59 921 58 c

130092 207 574 689 709 61 131096 283 300 316 456 609 3000
39 703 29 831 132032 208 86 328 300 81 703 888 922 40 13300
52,300 8 186 459 715 820 59 500 134089 226 800 36 1000 409
676 831 36 923 135 129 650 947 1500 1860116 654 721 68 851 901 48
89 137121 43 220 952 441 750 96 858 935 64 138155 61 5060 75
677 785 139083 171 218 93 362 430 655 710 34 836

140022 127 286 330 455 62 89 92 582 300 141037 76 148 51 223
311 41 96 489 549 772 944 96 142211 3001 47 320 800 61 67 c

15 65 680 88 815 953 93 3000 143247 317 564 629 718 43 832 300
41 922 144242 345 442 875 3000 145094 133 290 340 738
1460053 240 405 32 33 526 3000 617 852 56 95 147014 83 219 352
467 1500 709 1000 945 84 148013 179 396 460 527 652 989 91 1490656
86 159 275 365 408 638 74 722 70 929 70 78 99 3000

150129 58 66 215 61 84 440 71 84 529 676 720 22 813 43 979
151002 107 17 47 95 338 685 300 983 500 152057 176 317 465 95
576 657 752 1300 75 153109 244 319 34 1000 432 515 93 765 72
3000 931 73 154084 132 312 36 47 486 764 70 860 500 959 155025
105 24 500 56 255 94 391 425 37 66 673 89 810 288 9565 94 156010

819 98 921 158177 258 478 97 586 94 651 3000 712 815 45 300 9891300 159009 31 49 200 3 3000 405 32 92 82 882 h
1601014 558 602 20 21 26 820 161213 78 319 500 42 431 81 522

711 48 813 162020 299 447 68 74 650 58 799 163025 24 54 212 471
86 99 542 92 661 1000 879 962 1000 164042 101 60 378 523 1000
637 762 77 165015 97 364 75 523 166014 89 104 83 94 485 547 695
739 500 63 167033 322 626 68 717 801 168075 158 224 483 522 747
1300 51 823 500 959 169014 58 269 388 666 300 78

170130 3000 375 92 638 729 75 85 3000 823 76 954 56 171014
420 45 5765 610 725 65 867 68 172108 65 248 307 1000 45 501
616 35 799 832 66 938 88 173024 11000 102 721 818 948 90 300
174002 17 50 535 49 829 46 175065 300 222 486 597 695 3000
791 92 825 300 92 923 176021 118 210 27 39 55 86 529 57 723 989
177093 t02 419 612 84 85 90 97 774 76 178100 Dohä h 243 300
358 516 20 809 70 993 179165 202 92 448 652 760 30 94

1800991 109 88 287 428 93 887 994 181238 309 300 99 300 536
691 182378 433 72 89 870 903 8000 87 183021 133 449 300 81
538 744 882 914 65 184021 72 99 3000 121 204 301 558 661 707 802
95 185025 51 63 98 251 442 502 63 65 624 716 93 991 186087 123
47 568 633 915 36 67 89 187152 265 330 589 600 19 786 803 921 75
81 89 188152 208 405 84 98 559 624 300 189129 96 219 300 36
3000 823 417 618 615 947

190073 145 332 413 536 67 758 804 72 918 191352 80 92 535 667
859 1000 192026 49 57 122 58 268 463 73 652 89 732 812 17 64 70
193256 61 67 646 770 194402 500 664 889 90 195141 444 60 82
500 536 700 50 1896117 220 469 510 16 41 613 800 37 197149 89

30 2 400 12 58 198355 73 76 413 58 515 32 629 57 709 199116
500 42 245 470 74 97 680 884 978

200080 346 642 753 912 201144 288 563 777 202077 305 570
727 845 972 203020 83 102 246 497 573 687 872 999 204066 141
55 78 383 951 54 205116 239 89 9t 972 206291 392 616 705 29 33
75 8312 29 207006 27 267 85 406 615 966 208328 800 60 429 97 707

986 209054 13000 103 33 300 67 219 52 471 650 68 753

865 76 92 972 212200 73 381 404 7656 213019 108 19 97 328 457
300 649 61 795 817 214049 116 218 333 56 447 714 896 300 921
44 215216 353 83 642 758 834 79 216014 142 202 305 471 652 841
978 217078 101 45 381 488 606 52 300 971 87 218006 146 325 756
99 843 935 219005 64 3000 140 88 243 302 602 27 746 967 500

220316 424 75 589 697 806 928 53 62 221400 10 543 608 9 717
500 25 56 944 600 57 68 222047 96 208 350 5000 51 546 97 685

9756 223170 83 331 55 442 731 888 224021 280 304 70 551 300 946
o 73 98 225153 520 76 500Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 200000 Mk
1 zu 150000 Mk 1 zu 75000 Mk 1 zu 40000 Mk 2 zu 30 000 Mk 7 zu

617 702 60 970 112325 15 000 410 519 612 860 83 985 113017 219

15 Ziehung der 4 Klaſſe 199 Königl Preuß Lotterie
g iehung vom 8 November 1888 nachmittags

Nur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Rummers
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
496 517 682 814 929 34 74 1179 216 806 21 615 39 885on h t e ſo 420 70 700 511 a

ös 300 234 63 99 1000 346 867 2013 42 147 203 67 379 423 81 41
690 506 909 8019 00 103 367 87 88 405 f1ö00 31 599 656 93 701 6020123 312 479 668 719 809 970 7012 153 70 594 7609 67 817 999 300

h e e r al 60 668 906 19 30 9169 298 376
s o 6201800 ſ e 160 706 24 929 11015 80 191 207 100

430 530 33 670 1000 796 868 12008 73 181 250 89 95 308 416 83 s1
519 821 38 13005 117 482 es 828 69 96 964 80 3000 14179 95 3682 528 635 970 300 15086 218 905 92 95 452 539 59 92 650 751 500
s4 800 12 14 16218 412 29 68 536 81 18000 608 58 300 731 814 970
17010 64 125 312 14 89 429 68 692 852 901 85 18377 421 59 6621300
776 1000 90 613 19015 303 38 83 628 77 201

e0052 90 000 303 34 412 38 562 936 88 21060 124 281 809
3000 476 517 62 674 817 944 98 22116 168 77 696 728 72 835 9

23033 112 27 97 512 7 625 866 961 24838 66 338 491699 836 86
25007 29 301 402 500 505 874 908 43 26102 78 212 1800 341 478

96 908 99 95 27108 33 61 71 414 610 58 830 65 28002 88 77
e e 20 504 28086 76 197 216 362 7794 641 61 51 795 s

6 58 346 576 757 93 849 51 935 31071 195 202 361331 902 918 32001 114 211 92 668 780 3300 106 50 275 a
36 54061 182 200 19 54 806 429 676 38016 213 337 181 791 804

46 o 54 194 318 26 11 408 656 300 988 97 87014 155

a h e l h 20 300 5353 28 72 499 6 3603 1488 92 d e den es l 25 l 100 41 277 833
543 68 164 998 42066 377 524 707 43021 260 300 78 585 801 19
44114 60 93 268 406 95 520 69 634 811 62 5085 917 61 Als 31

300 683 782 910 47017 59 220 48 1000 99 364 508 57
747 1000 837 61 300 916 4898 128 329 39 518 26 787 841 977
40203 64 320 47 458 1000 77 1900 693 500 844 82 91380056 128 5 275 1500 385 500 619 787 815 vo8 50 30 51028
a17 66 403 13 45 500 602 686 701 36 85 808 3000 23 946 62 520216000 82 84 98 121 206 399 300 448 94 500 826 79 53068

300 64013 37 419 83 538 628 807 41 62 Sea 11 s ds 402 67448 667 58320 5 ds1 726 871 80
25 639 65507 à 80601 es 99 609 es 61019 58 62 157 72 420 531

490 502 1000 29 609 45 74 767 825 32 83072 221 53
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tröm die in Berlin weilt um dentſche Schauſpiellunſt und
deutſche dramatiſche Litteratur zu ſindiren iſt an einer Lungen

die während einer Radfahrt zum Ausbruch
nut an die Sternwarte in Bamberg wurde

Dr Clemens z Z Aſſiſtent am kgl Obſervatorium in Pots
am berufen Jn New York iſt der Nationgkökonom

David A Wells 71 Jahre alt geſtorben Seine klaſſiſchen
ch zu allererſt die nothwendigen Receiver G l der V t Staat ſah bracht

r eneral der Verein aaten verfaßte brachtenmerkantilen Kenntniſſe welche ihm vorläufig noch abgehen an ihm die Ernennung zum Mitglie Ter ſten tſchen bilademe der

enoriſt
heaters Max Alvary deſſen ſchwere
meldeten iſt in Tabarz ſeinem ſchweren
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